
BILD.DE: „Geld für Terror anstatt für Terror-Bekämpfung“

Hier geht es zum BILD.de-Kommentar

Es gibt kaum einen Schurkenstaat auf der Welt, den die EU nicht hofiert und finanziert. Nur
gegen Israel greift EU-Kommissionschefin Ursula von der Leyen jetzt durch und erklärte,
alle bilateralen Zahlungen an den jüdischen Staat einzustellen.

Das heißt: Ab jetzt schickt die EU also die Steuermilliarden ihrer Bürger in Staaten, die von
Terroristen regiert werden oder Terroristen unterstützen. Aber nicht an jenen Staat, der wie
kein anderer Terroristen bekämpft.

▶︎ Die EU-Kommission kündigte im Juni an, 141 Millionen Euro an Hilfsorganisationen in
Afghanistan zu überweisen. Das Geld soll Zivilisten zugute kommen, hilft aber natürlich
auch den Taliban-Terroristen, die das Land regieren. Sie können sich auf die Errichtung
ihres Islamisten-Staats konzentrieren, während die EU ihre Bevölkerung ernährt.

▶︎ Ähnlich hilft die EU-Kommission auch dem iranischen Regime. Seit 2016 flossen 126
Millionen Euro an Hilfsgeldern in den Iran, 10 Millionen in diesem Jahr. Der Iran finanziert
derweil die Terroristen der palästinensischen Hamas, der libanesischen Hisbollah und der
jemenitischen Huthis, die den Welthandel bedrohen. Auch die russischen Drohnen, die am
Mittwoch in Polen einschlugen, sind vom iranischen Bautyp Shahed.

▶︎ Besonders großzügig ist die EU-Kommission mit der Palästinensischen
Autonomiebehörde. 620 Millionen Euro wurden Ramallah dieses Jahr versprochen. Das
Regime überwies jahrelang Terror-Renten an Angehörige von Palästinensern, die in Bussen
und Cafés Juden abgeschlachtet hatten. In palästinensischen Schulbüchern wird gegen
Juden gehetzt. Der (vor 20 Jahren für vier Jahre gewählte) Präsident ist ein in der UdSSR
promovierter Holocaust-Relativierer.

Die dramatischen Reden von Ursula von der Leyen, islamistischen Terror-Staaten mit
sofortiger Wirkung das Steuergeld abzudrehen, blieben aus.

Ähnlich unglaubwürdig ist die Empörung aus der EU über den präzisen israelischen
Luftangriff auf die Hamas-Führung in Katar. Frankreich bombardierte IS-Ziele in Syrien,
jetzt schimpft Präsident Emmanuel Macron gen Jerusalem. Fast alle EU-Regierungen, die
2011 die Tötung von Al-Kaida-Terrorist Osama Bin Laden durch die USA bejubelten,
empören sich jetzt über Israel – Deutschland inklusive.

Die gegenwärtige Politik von Ursula von der Leyen und Co. reiht sich in die lange Reihe der
EU-Irrtümer ein. Anstatt Russland zu sanktionieren, füllte Europa Putins Kriegskasse.
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Anstatt das Mullah-Regime zu bekämpfen, überwies Europa Milliarden. Im Kampf gegen
den Terror steht Europa wieder auf der falschen Seite der Geschichte.


